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W
er mit dem Gesundheits-

Unternehmer Helmut 

Schick über Mensch 

und Patient, Arzt und 

Medizinen, über Gesundheitsmarkt und 

Unternehmen, die gewissermaßen „Ge-

sundheit herstellen“ spricht, der sollte 

vor allem eines sein: fit.  Denn mit größter 

Geschwindigkeit und Präzision werden 

einzelne Gedanken und Informationen 

als Notizen und Fußnoten komplett und 

raumgreifend zu Inhalt und Plan zusam-

mengeführt. Zusammenhänge werden 

logisch verknüpft. Aus dem Einzelnen 

entsteht ein Ganzes in umfassender Ar-

chitektur. 

Wir unterhielten uns mit Helmut Schick 

über Status quo und Zukunft seiner Schick 

Medical GmbH und der Schick Beauty AG 

- zwei Unternehmen, die auf der Basis einer 

speziellen Behandlungsmethodik Gesund-

heit in das Leben der Menschen bringen. 

Mit dermatologischen, orthopädischen 

und präventiven Maßnahmen das eine, 

mit Hautpflegekonzepten das andere. Im 

Mittelpunkt der Behandlungsmethodik: 

ein spezielle Geräteentwicklung, die auch 

auf anderen Einsätzen noch punkten wird.  

„Denn“, sagt Helmut Schick, „Wir sind voll 

in der Spur - bei uns laufen Megatrend und 

Unternehmens-Entwicklung im absoluten 

Gleichschritt“.

„Anfangen, wo es anfängt“, lässt Dylan 

Thomas seinen Sprecher im Theatertück 

„Unter dem Milchwald“ fordern. Gar nicht 

so einfach bei Helmut Schick. Branchen-

fremdes, erfolgreiches Möbel-Imperium, in 

das er herein geboren wurde, aus dem her-

aus er eigene Häuser gründete und führte, 

für dessen Einkaufsverbände er in Fernost 

viele Jahre den aktiven Einkauf aufbaute. 

Hier finden sich zwei Ankerpunkte: den 

zupackenden Unternehmer zum einem, 

den nachdenklichen Betrachter fernöst-

licher Kulturen zum Zweiten. Hier hat 

Helmut Schick auch Zugang gefunden zu 

seinem zweiten Arbeitsfeld: der Medizin, 

der Entwicklung gesundheitlicher Kon-

zepte.

Mit diesem Ziel suchte der Unternehmer 

Schick den Fokus für einen ganzheitlichen 

Ansatz. 

Und fand ihn zusammen mit Dr. med. 

Helmut Christ, begleitet von Forschungs-

projekten an Universitäten in drei Kompo-

nenten, die er - ganz Unternehmer - ergriff 

und erfolgreich zusammenführte:

1 In der Salutogenese, der in der medizi-

nischen Welt immer wichtiger werdenden 

Gewissheit, dass Gesundheitspotentiale 

im Menschen gehalten, verstärkt und ge-

fördert werden durch die Dreiheit von be-

wusst ergriffenen, selbst geformten, aktiv 

bearbeiteten Lebensumständen, richtiger, 

auf den Einzelnen und seine Bedürfnisse 

zugeschnittenen Ernährung und dem Ein-

zelnen angemessene Bewegung. 

2 In der medizinisch seit langem bekannte 

Kraft der niederfrequenten Ultraschallwel-

len, die molekulare Strukturen während 

ihres Wirkens öffnen.

3 In dem größten Organ des Menschen, der 

Haut: als Indikator und als Spiegel der Ge-

sundheit, der gesundheitlichen Zustände 

- aber auch als Transporteur und Eingangs-

pforte für medizinische Unterstützung 

durch heilende und pflegende Präparate.

Im Mittelpunkt steht nun eine sensatio-

nelle Entwicklung: ein Gerät - GIVUS® 

genannt, als Abkürzung für „GenImpuls-

Verfahren mit UltraSchall“. 

Helmut Schick lässt das Gerät - das erste 

seiner Art - weltweit patentieren. GIVUS® 

- gewissermaßen in Zusammenarbeit 

mit speziellen Gels - sorgt über Ultra-

schall durch die Symptonbekämpfung für 

schnelle, sichtbare Erfolge, weil die Wirk-

stoffe der Gels durch die niedrige Frequenz 

mit akustischen Wellen tiefer in die Haut 

eingebracht werden. 

Die Vibration regt dabei das Hautgewebe 

an. Ein „kaltes“ Infrarot sorgt dafür, dass 

Zellenergie aufgebaut wird, was wiederum 

die Selbstheilung unterstützt. Blaulicht 

dient zur „Red-Ox-Harmonisierung“. 

Das GenImpuls®Verfahren bekämpft also 

die Ursache und steht für die Nachhaltig-

keit der Behandlung. GenImpuls® führt 

Informationen in die defekte Zelle ein, um 

diese wieder richtig aufzubauen.

„ Ich möchte wissen, wie‘s mir geht.
Und dafür selbst verantwortlich sein“
Gedanken zur Entwicklung eines neuen Gesundheitskonzepts

„Wer etwas unternimmt, 
muss dem Menschen dienen 
und ihnen bei Erfolg etwas 

zurückgeben“ 

„Nur ein ganzheitlicher 
Ansatz und ganzheitliche 

Heilmethoden und 
Therapien können bei 

Krankheiten helfen und wer-
den Gesundheit erhalten“

„Die Erfindung des 
„Genimpuls-Verfahrens“ 

brachte den 
Durchbruch“

Helmut Schick, 
Geschäftsführer von Schick Medical

„Unsere ersten Entwicklun-
gen sollten den Menschen 
dienen, die an schlimmen 

Hautkrankheiten litten und 
zum Teil nicht mehr am 
gesellschaftlichen Leben 

teilnehmen konnten“

Dr. Helmut Christ hatte sich neben seiner 

Praxis als Internist einen guten Ruf als 

Spezialist bei dermatologischen Erkran-

kungen geschaffen. 

Patienten mit Neurodermitis, Psoriasis 

und Rosazea von fern und nah suchten 

ihn auf. Helmut Schick: „Die Entwicklung 

des GIVUS® und die umfassende  Behand-

lungsmethode, die ja aus DermaChic-Gels, 

-Cremes, aus patentierten Meeresschlick-

binden und antibakteriell wirksamen 

Silbertextilien besteht, führte schnell zur 

Erkenntnis, dass unsere  Behandlungs-

Methode hilft, die schrecklichen Schübe 

dieser genetisch angelegten Krankheiten 

in Griff zu bekommen: ohne psychische 

Belastungen, ohne gesundheitliche Aus-

wirkungen wie zum Beispiel durch Cor-

tisongaben und ohne gesellschaftliche  

Folgen wie zum Beispiel das Unvermögen, 

an Beruf und Leben teilzuhaben“.
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bezogenen Behandlungsmethodiken eine 

Kernfunktion haben. Genaue Untersu-

chungen machen den Anfang. Spezielle 

Programme werden jeweils individuell 

entwickelt. 

Jetzt wird neben der Behandlungsmetho-

dik die Ernährung, die Bewegung geschult 

und in das Konzept eingebracht. Der Ein-

zelne wird sich oft recht umfassend um-

stellen müssen. Ärzte und Therapeuten 

werden in Reichweite sein. 

Und vor allem: wir lassen die Menschen 

nicht alleine. Unsere Stärke wird in der 

Methodik und in der Begleitung liegen. 

Die Erfolge werden gemeinsam gefeiert: 

Mensch, Therapeut und Arzt stoßen ge-

meinsam an“. 

Und dann beendet Helmut Schick sei-

ne Unternehmensführung. „Wissen Sie“, 

sagt er, „in Asien gibt es ein Sprichwort: 

‚Reichtum ist viel. Zufriedenheit ist mehr. 

Gesundheit ist alles‘. 

Dazu wollen wir alle hier beitragen - Me-

diziner, mein Team und ich ganz persön-

lich.“

Ausführliche Informationen unter:

www.schick-medical.de

www.derma-chic.de

www.sqoom.de

www.skin-protect.de

oder die kostenlose 

Infoemations-Hotline 0800 337 62 72

Schick Medical GmbH

Auf dem Wall 29

D-78628 Rottweil

Phone: +49 (0) 741/174 124-0

Fax: +49 (0) 741/174 124-19 

info@schick-medical.de

Psychosoziale Stärke hängt mehrheitlich 

vom Bild ab, das man von sich hat. Dazu 

gehört in besonderem Maße die Außen-

wirkung, also das Aussehen. Das wieder-

um von den Umständen abhängt, in denen 

man Körper und Seele leben lässt. Gesunde 

Ernährung gehört dazu, ausreichende Be-

wegung ist unerlässlich. 

Die Haut ist dabei immer der Spiegel: ge-

sund, makellos und lebendig durchpulst, 

wird jedes Gesicht, wird jede Hautpartie 

zum Vorzeigeobjekt für die Umgebung - 

und damit ein wichtiges Fundament für 

die mentale Stärke des Auftritts. 

Helmut Schick: „Die Methodik des GI-

VUS® - das wurde uns sofort klar - diente 

jeder Regeneration der Haut - bei jedem 

Menschen, bei Frau wie Mann, bei jedem 

Anlass. So entwickelten wir auf der glei-

chen Wirkungsbreite das :SQOOM, eine 

Anti-Aging-Kosmetik auf Knopfdruck, 

ein sanftes Lifting für Zuhause. Mit  

:SQOOM, einem mikrocomputergesteu-

erten Gerät, wird die Haut aus der Tiefe 

heraus regeneriert. Auch hier: eine umfas-

sende Methode mit speziellen Gels - für die 

Tiefenreinigung mit dem cleanserGel, und 

dem hya-Gel für die anschließende Pflege. 

Unter sechs Programmen kann gewählt 

werden: Cleansing, Massage, Nutrition, 

Lifting, Whitening und Wrinkle Care“.

Wissenschaftliche Tests und dermatolo-

gische Studien belegen, dass die Schwin-

gungen des :SQOOM alle Hautschichten 

bis zum Bindegewebe durchdringen und 

so die Wirkstoffe wirksam transportieren 

und eingeschleust werden. 

Es braucht - wie eingangs berichtet - die 

Idee und den Übersetzer, den Umsetzer, 

den Unternehmer. Die Kraft, die in der 

niederfrequenten Ultraschallwelle liegt, 

war schon lange bekannt. 

Verspannungen wurden damit zum Bei-

spiel behandelt. Aber erst Helmut Schick 

- seine medizinischen Berater und Weg-

genossen dürfen besonders hier nicht 

unerwähnt bleiben - erkannten die weit-

reichenden Möglichkeiten. Und der Unter-

nehmer gestaltete analog zum Markt seine 

Produkte. 

Prävention ist heute ein besonders großes, 

wichtiges Thema. Der Mensch will selbst 

für seine Gesundheit zuständig werden. 

Dazu braucht er Leitplanken.

Diese Leitplanken wird SkinProtect set-

zen. Helmut Schick: „Geplant sind Ge-

sundheitszentren, in denen GIVUS®,  

:SQOOM und unsere speziellen, anlass-

„Wir erkannten schnell, 
dass GIVUS® als 

Multitalent viel mehr 
kann: die Geburtsstunde 

des :SQOOM“

„Der nächste Schritt wird 
die konsequente Zusam-

menführung von GIVUS®, 
:SQOOM und der 

Behandlungsmethodik 
sein: SKIN-PROTECT 

oder: die begleitete 
Gesundheit“


